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1 An den Hauptverkehrsstraßen einen Radweg nur in eine Richtung anzubieten finde ich persönlich nutz-
los es gibt Radwege die sind breit genug das auch beide Richtungen ihn gleichermaßen nutzen könnten 
aber nicht dürfen aber wer nicht lebensmüde ist macht es einfach trotzdem 

2 Das Radwegesystem ist schlecht ausgebaut und lückenhaft. Die Attraktivität könnte gesteigert werden. 
Die zunehmend verfallene Bahntrasse Rinteln-Stadthagen müsste (wenn schon nicht als Gleisreaktivie-
rung) als attraktiver Radweg eingerichtet werden. Gefährliche Strecken werden nicht mit sicheren Rad-
wegen versehen. 

3 es gibt an den meisten Stellen gar keine Radwege...  
4 Gerade wenn man kürzlich erst wieder im Urlaub in den Niederlanden war, merkt man, wie weit wir 

hier zurück liegen... 
5 Große fahrbahnschäden, Löcher auf zum Beispiel der Vehlener Straße 
6 In der Politik vor Ort sind bei uns nur Autofahrer:innen vertreten. Solange das so bleibt, wird unsere 

Stadt nie fahrradfreundlich werden. 
7 Leider gibt es in meiner Stadt nur wenige Radwege. Die, die es gibt sind unpraktisch angelegt (zu eng 

weil Radfahrer und Fußgänger sich den Gehweg teilen; enden plötzlich oder man fragt sich ob sie wei-
tergehen wegen fehlender Markierung; ist fraglich ob er in beide Richtungen befahrbar ist und damit 
auch unter Berücksichtigung der Fußgänger zu eng ist; ist die Verkehrsführung unglücklich wenn man 
abbiegen möchte z. B. Eilsener Straße/Schäferstraße).  Zudem ist die Innenstadt/das Rathaus aus dem 
Bereich der katholischen Kirche nur über Umwege zu erreichen oder mit Absteigen und Schieben ver-
bunden. 

8 Oft kombinierte Radwege, daher fahren viele auf der Straße und dort dann unschöne Überholmanöver 
von Autofahrern 

9 Radwege werden geschlossen oder nicht gepflegt oder. Vehlener Str. als Radweg  weggefallen.  
10 Regelung für S-Pedelec öffentlich verbreiten.  Ich werde regelmäßig angepöbelt das ich auf dem Rad-

weg fahren soll .was ich aber nicht darf 
11 Unverständnis im politischen Raum. Verwaltung ist unterbesetzt.  
12 Zusammenarbeit von Kommunen, Kreis- und Landesverwaltungen in Sachen Verkehr, insbesondere 

dem Radverkehr, ist unbedingt erforderlich. 
 


